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Geschwindigkeitsanzeigetafeln / Dialog Displays (Smileys)

Status Gremium Zuständigkeit

 Öffentlich   Bürgerschaft der Hansestadt Wismar  Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Der Bürgermeister wird beauftragt, zu prüfen, an welchen Straßenabschnitten in der Hansestadt 
Wismar Geschwindigkeitsanzeigetafeln / Dialog Displays („Smileys“) sinnvoll angebracht werden 
können, um für eine Einhaltung der vorgeschriebenen Geschwindigkeit sorgen zu können. Hierbei 
sind insbesondere Kitas und Schulen zu berücksichtigen. Nach Feststellung der möglichen 
Platzierungen sind für die Anzahl der nötigen Stellen die Marktpreise zu erkunden. Das Prüfergebnis 
und die indikativen Preise der Markterkundung sind dann in einer gemeinsamen Sitzung des Finanz- 
und des Verwaltungsausschusses zu beraten. 

Begründung:

Überhöhte Geschwindigkeiten sind ein Grund für schwere- und schwerste Verkehrsunfälle. Die 
Einhaltung der Geschwindigkeit kann durch Geschwindigkeitsmessung (Blitzen) nicht überall 
durchgängig sichergestellt werden. Gerade an Orten mit besonders gefährdeten Verkehrsteilnehmern 
(z.B. Kinder oder Senioren) ist dies jedoch wichtig, um sie zu schützen. Aus der Antwort der 
Verwaltung wird deutlich, dass mit den Geschwindigkeitsanzeigetafeln / Dialog Displays („Smileys“) 
eine Geschwindigkeitsreduzierung erreicht wird. Damit können sie ein Instrument sein, 
Verkehrssicherheit in der Stadt zu erhöhen. Dabei sind die Geschwindigkeitsanzeigetafeln / Dialog 
Displays ein im Vergleich zu baulichen Maßnahmen sehr günstiges Instrument. Sie tragen auch dem 
Umstand Rechnung, dass Geschwindigkeitsüberschreitungen zum Teil durch Unachtsamkeit 
verursacht werden und Bußgelder nicht immer notwendig sind. 

Anlagen:

(Diese Vorlage wurde maschinell erstellt und ist ohne Unterschrift gültig.)


